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Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Post.at

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 18. Dezember 2014
Änderung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes aufgrund der  
Revision des Gefahrenzonenplanes.

----------------------------------------

Flächenwidmungsplanänderung im 
Bereich der Gp. 1219/1 und 1219/2 
(Abf.Nr. 2717 und 2718), KG Prägra-
ten a.G.

----------------------------------------

Erlassung eines Bebauungsplanes  
im Bereich der Gp. 1219/1 und 1219/2 
(Abfr. 2717 und 2718), KG Prägraten 
a.G.

----------------------------------------

Der Gemeinderat beschließt Herrn 
Wilhelm Egger-Budemair eine Grund-
fläche von 23m², laut planlicher Dar-
stellung des Teilungsentwurfes der 
Vermessungskanzlei Dipl.-Ing. Rudolf 
Neumayr zu verkaufen. Der Kaufpreis 
beträgt € 35,--/m².

----------------------------------------

Weiters beschließt der Gemeinderat 
die Betragshöhe gem. § 15 (1) VRV, 
BGBI.-Nr.: 159/1983 idgF., ab welcher 
der Unterschied zwischen Summe 
der vorgeschriebenen Beträge (Soll) 
und dem veranschlagten Betrag (ein-
schl. Nachtragsvoranschlag) für die 
Genehmigung der Jahresrechnung 
zu erläutern ist mit € 15.000,-- festzu-
setzen.

----------------------------------------

Weiters beschließt der Gemeinde-
rat das Vorkaufsrecht zugunsten der 
Gemeinde Prägraten a.G. auf der Lie-
genschaft in EZ 536, KG Prägraten 
a.G. zu löschen. 

----------------------------------------

Weiters beschließt der Gemeinderat 
die Änderung von Aufteilungsschlüs-
seln des Gemeindeverbandes „Ab-
wasserverband Hohe Tauern Süd/ 

Matrei-Virgen-Prägraten.

----------------------------------------

Der Gemeinderat der Gemeinde Prä-
graten a.G. beschließt die Erwachse-
nenschule Virgen-Prägraten mit einer 
jährlichen Zuwendung in Höhe von € 
150,-- zu unterstützen.

----------------------------------------

Weiters beschließt der Gemeinderat 
den Erschließungsweg „Baugebiet 
Wallhorn (Stierfleck)“ laut Vermes-
sungsurkunde der Vermessungs-
kanzlei Dipl.-Ing. Rudolf Neumayr in 
das Öffentliche Gut zu übernehmen.

----------------------------------------

Information - Daberalpe:
Die Gemeinde Prägraten a.G. ver-
pachtet im Anbotswege die Dabe-
ralpe für die Dauer von 3 Jahren. 
Die Pachtbedingungen liegen im  
Gemeindeamt auf.

„Lasst uns gehen mit 
frischem

Mute in das neue Jahr 
hinein!

Alt soll unsre Lieb und 
Treue,

neu soll unsre Hoffnung 
sein.“

Hoffmann von Fallersleben
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Geburten
24.10.2014 - Wurzacher Julia

Tochter von Manuela Berger und  
Stefan Wurzacher

„Mütter halten die Hände ihrer 

Kinder für eine Weile,

Ihre Herzen jedoch für immer...“

Wir gratulieren zum „Tiroler Traditionsbetrieb!“
Am Dienstagabend verliehen LH Günther Platter und Wirtschaftslandesrätin 
Patrizia Zoller-Frischauf erstmals die Urkunde „Tiroler Traditionsbetrieb“ als 
Zeichen der Wertschätzung an 34 Unternehmen. 
Darunter war auch die Bäckerei Rainer welche zum „Tiroler Traditionsbetrieb“ 
geehrt worden ist.
Voraussetzungen für diese Ehrung waren:
• seit mindestens 30 Jahren aktiv
• Standort in Tirol
• Beschäftigung von MitarbeiterInnen

Die Gemeinde Prägraten a.G. gratuliert recht herzlich für 60 jähriges 
aktives Wirtschaften und wünscht weiterhin alles Gute!

v. l. n. r.  Wirtschaftslandesrätin Patrizia Zoller-Frischauf, Martin Rainer, Paula Rainer und  
LH Günther Platter

Pensionsversicherungsanstalt
Landesstelle Tirol
6020 Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 13
Tel.: 050303
Auskunft und Beratung:
Montag - Freitag 07:00 - 15:00 Uhr
pva-lst@pensionsversicherung.at
www.pensionsversicherung.at

Mittwoch, 14. Jänner 2015
von 17:00 bis 20:00 Uhr

findet in Prägraten a.G., im Dorfsaal 
eine Blutspendeaktion statt.
Als Blutspender tragen Sie mit dazu 
bei, Menschenleben zu retten.

Liebe Eltern!
Für das kommende Jahr 2014 
gibt es folgende Termine für die  
Mutter-Eltern-Beratung:

TERMINE:
Jänner:   13.01.2015
Februar:  10.02.2015
März:   10.03.2015
April:   14.04.2015
Mai:   12.05.2015
Juni:   09.06.2015
Juli:   14.07.2015
August:   11.08.2015
September:  08.09.2015
Oktober:  13.10.2015
November:  10.11.2015
Dezember:  entfällt

Die Beratungsstunden finden im 
Gemeindeamt Prägraten a.G. von  
14:00 Uhr bis 15:00 Uhr statt!

Sprechstunden 2014
SVA der Bauern
Matrei in Osttirol
Marktgemeindeamt
Tel.: 04875/6805

13.01. 10.02. 10.03. 07.04.

05.05. 09.06. 07.07. 11.08.

08.09. 06.10. 10.11. 15.12.

SVA der gewerblichen Wirtschaft
Lienz
WK Tirol
Amlacher Straße 10
Tel.: 0590905/3510

20.01. 17.02. 17.03. 21.04.

19.05. 16.06. 21.07. 18.08.

15.09. 20.10. 17.11. 15.12.

10-00 bis 13:00 Uhr
15:00 bis 17:00 Uhr

08.12.2014 - Pichler Sebastian

Sohn von Birgit Pichler und  
Peter Egger

„Jedesmal, wenn ein Baby geboren

 wird, erhält die Welt neue 

Möglichkeiten“
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Eine kurze Sage passend zur Weihnachtszeit

Impressum: Gemeinde Prägraten a.G., St. Andrä 35a; 
Fotos: Archiv, Land Tirol/Die Fotografen, M. Berger, 
Ortsbauernobmann, ECP Black Devils, Druck: Ober-
druck Digital Medienproduktion GesmbH

Die Perchte - des König Herodes 
Tochter - war eine ausgezeichnete 
Tänzerin, führte aber ein sehr ausge-
lassenes, leichtsinniges Leben. Die 
letzte Zeit ihres Lebens habe sie oft 
auf den Eise getanzt und sei dann 
eingebrochen. Der Kopf allein aber 
habe noch lange auf dem Eise weiter-
getanzt.

Zur Strafe für ihr leichtsinniges Leben 
musste sie nun jedes Jahr in der Drei-
königsnacht die ganze Welt ablaufen. 
Dabei machte sie Sprünge, wie von 
der Frösen (Bergrücken zwischen 
Bobojach und Obermauern) bis aufs 
Umbaltörl.

Fürwitzigen Leuten habe die Perchte 
schon so manchen Streich gespielt. 
So habe einmal ein Prädinga in der 
Dreikönigsnacht aus Neugierde bei 
der Zuchentalbrücke auf die Perchte 
gewartet. Akkurat ist sie gekommen, 
habe den Burschen aber eine Hacke 
ins Knie gehauen und gesagt: „Hier in 
diesen Stock hau ich meine Hacke ein 
und‘s nächste Jahr zieh ich‘s wieder 
aus!“ Der arme Kerl sei dann bis zur 
nächsten Dreikönigsnacht krumm ge-
wesen. Beim Fritzer in Bobojach habe 
sie einmal einen Handschuh aus Ei-
sen zurückgelassen. Beim Petterer in 

Bichl sei einer in der Dreikönigsnacht 
vor der Haustür gestanden; da tat‘s in 
der Frösen einen Gangsterer und im 
gleichen Augenblick hatte die Perch-
te den Knecht schon beim Kragen. er 
war aber gleich aus‘n Rock geschlof-
fen und ins Haus gerannt. Die Perchte 
musste sich mit dem Rock allein be-
gnügen.

Beim Außerbacher soll die Perchte 
gar eine Kuh - die Kolerose - durch 
haben. Ein Jahr drauf in der Dreikö-
nigsnacht stand die Kolerose wieder 
vor der Stalltüre mit einem schönen 
Kreuz aus Mohnblüten auf den Hör-
nern.

Ein ziemlich boshaftes Gespenst, das 
hauptsächlich im Winter sein Unwe-
sen trieb, war das „Toinignattle“, ein 
richtiges „Gäungle“, worunter man 
sich ein kleines, grausiges, geister-
haftes Wesen vorstellte. Dieses „To-
inignattle“ hatt es hauptsächlich auf 
die Kuhmägde abgesehen. Kamen 
sie in der Früh in den Stall, fanden 
sie nicht selten zwei Kühe oder Kal-
binnen so eng in einer Kette, dass 
der Bauer die Kette mit einer Zange 
sprengen musste. Da hieß es immer: 
„ `s Toinignattle isch wieda amol en 
ünsan Stolle gewesn!“

Wohnung gesucht?
Folgende Wohnungen in Prägraten 
a.G. könenn gemietet oder gekauft 
werden:

• Timmelbach Top 4
• Timmelbach 11
• Iselweg Top 11
• Iselweg 12
• Iselweg 12 Top 4

Mehr Informationen und Details fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 

www.praegraten.info

Die Gemeinde Prägraten a.G. bie-
tet einen SMS-Dienst für dringende  
Informationen, wie z.B. Straßensper-
rem, besondere Lagen,...
Jeder, der diesen kostenlosen Dienst 
in Anspruch nehmen möchte, kann 
seine Handynummer telefonisch oder 
per Mail an
gemeinde@praegraten.info 

bekanntgeben.
Falls sich bei jemanden im Laufe des 
Jahres die Handynummer ändert und 
dennoch informiert werden will, bitte 
die neue Handynummer der Gemein-
de Prägraten a.G. zu übermitteln.

SMS Service

Bauernbund
Starke Bauern - Starkes Land

Prädinger Ortsbauernrat stellt sich vor...

Unser neu gewählter Rat stellt sich aus den Bauern, der Ortsbäuerin, Jungbauernobmann mit Ortsteiterin und dem 
Vertreter des Land- und Forstarbeiterbundes der Gemeinde Prägraten zusammen.

Rückblickend ist jetzt die Zeit zum Durchstarten gekommen. Wir haben uns sehr oft mit der Vergangenheit beschäftigt. 
Jetzt geht es um die Zukunft der Landwirtschaft, schließlich ist die Ortsbauernschaft die Basis für den Erfolg im Bau-

ernbund.

• Festigung der land- und forstwirtschaftlichen Produk-
tion im Berggebiet durch geeignete markt- und agrar-
politische Maßnahmen.

• Stärkung der Arbeitsplätze am Bauernhof durch neue 
Produkte, neue Dienstleistungen und neue Erwerbs-
kombinationen.

• Schutz des Grundeigentums und Sicherung der Le-
bens- und Produktionsgrundlagen Boden, Wasser, 
Luft und Wald.

• Förderung der Zusammenarbeit bäuerlicher Betriebe.

Einige Ziele, die wir uns gesetzt haben, sind:

Bericht und Bilder - Ortsbauernobmann
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Eishockeyclub Prägraten
20 Jahre EC Black Devils Prägraten
Der Eishockeyclub Black Devils Prägraten besteht seit 
dem Jahre 1994. Bereits ein Jahrzehnt, wenn nicht länger 
davor, tummelten sich ein paar fanatische „Prädinger“ auf 
diversen Fischteichen und provisorisch errichteten Eisflä-
chen am Dorfer Gries. 

In den Wintern 92/93 und 93/94 wurde auf dem Parkplatz 
Ströden in Hinterbichl ein Eislaufplatz mit richtigen Ban-
den errichtet. Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der 
Wasserversorgung und somit dem Eis, gelang es nach 
und nach eine passable Eisfläche zu schaffen. Da sich 
der Parkplatz Ströden 3km außerhalb des Ortes befindet, 
wurde im Jahre 1995 beim Losacher Bauer ein neuer Eis-
laufplatz errichtet. Dies geschah vorwiegend nur durch 
Eigenmittel und durch Mithilfe einiger Prägratner Gönner.
Im Winter 97/98 startete der Eishockeyclub Black De-
vils Prägraten in seine erste Meisterschaftssaison und  
sorgte bereits für die eine oder andere Überraschung.  
In dieser Saison belegte der Club den vorletzten Tabellen-
platz. Die nächste Meisterschaftssaison verlief dann nicht 
ganz nach den Vorstellungen der Spieler und des Trainers.  
Man konnte das Ziel - 6 Punkte nicht erreichen. Trotzdem 
landete man wieder auf dem vorletzten Tabellenplatz.

In der Saison 99/00 war alles anders. Durch Kampfgeist, 
Besonnenheit auf die eigenen Fähigkeiten und durch ge-
nügend Selbstvertrauen erreichte man die bisher beste 
Platzierung in der Tabelle, nämlich den dritten Rang und 
wurde so zum besten Osttiroler Verein der Kärntner Meis-
terschaft in dieser Klasse.

Nur ein Jahr später wurden die Black Devils das erste mal 
Meister und stiegen so in die 1. Klasse West auf. In der 
1. Klasse West hielten sich die Black Devils für 8 weitere 
Saisonen.

2009 konnte auch hier der Meistertitel und damit der Auf-
stieg in die Kärntner Unterliga gefeiert werden. 
In der Saison 10/11 wurde eine 2. Mannschaft mit dem 
Namen Black Devils Farmteam gegründet. Das Black 
Devils Farmteam startete in der 2. Klasse West. Zahlrei-
che „Routiniers“ der Crazy Bulls verstärkten die jüngeren, 
unerfahrenen Spieler. Durch diese Maßnahme wird den 
jüngeren Spielern, auch noch heute die Möglichkeit gege-

ben, Meisterschaftsluft zu schnuppern. Ein Einstieg in die 
Kampfmannschaft wird somit erleichtert.
Durch die Zusammenlegungen der Klassen in den Folge-
jahren seitens des Kärntner Eishockeyverbandes wurde 
die Unterliga in Kärntnerliga umbenannt, in welcher sich  
die Kampfmannschaft seit 4 Jahren behauptet. 
Als Trainer löste im Jahre 2012 Leonhard Warscher, den 
nach zehnjähriger mehrmaliger erfolgreicher Tätigkeit 
scheidenden Helmut Forcher, ab. 

Der Nachwuchs spielt im Winter 13/14 erstmals mit Virgen 
und Huben in einer gemeinsamen U13 und U15 in der 
Kärntner Meisterschaft und konnte in beiden Altersklas-
sen auf Anhieb den Meistertitel erringen.

Die Saison 13/14 begann für die Kampfmannschaft mit 
vielen Verletzungen unserer Spieler. Neben Steiner Dani-
el und Berger Philipp fehlten krankheitsbedingt auch meh-
rere andere Stürmer, sodass die Meisterschaft mit durch-
wegs knappen Niederlagen nur auf dem 5. Tabellenplatz 
beendet wurde. 

Das junge Black Devils Farmteam schaffte im Winter 
13/14 mit einem zweiten Platz den Aufstieg in die Unter-
liga West.

Aktuelle Saison:
Der Start in die aktuelle Saison verlief für die Kampf-
mannschaft trotz der schwierigen Witterung nach Plan. 
Verstärkt mit den beiden Langzeit Verletzten aus der vor-
herigen Saison, konnten die beiden Auftaktspiele gegen 
Huben und Virgen gewonnen werden. 
Das Farmteam wurde mit einigen jungen Spielern ver-
stärkt. Einige ältere Spieler hingegen beendeten die Ka-
riere. Die junge Mannschaft verlor das Auftaktspiel gegen 
Kirchbach nur knapp mit 6-2.
Die jüngsten Spieler der Black Devils, spielen in der lau-
fenden Saison in mehreren Turnieren gegen Osttiroler 
und Oberkärntner Vereine.
Auf Grund der schwierigen Wetterverhältnisse in der lau-
fenden Saison möchten wir auf die aktuellen Spielinfos 
auf Facebook und auf www.black-devils.at hinweisen.

Der EC Black Devils Prägraten möchte sich auf diesem 
Wege bei allen freiwilligen Helfern, den zahlreichen Spon-
soren, der Feuerwehr Prägraten, der Sportunion Prägra-
ten, der Gemeinde Prägraten, der Nachbarschaft Hinter-
bichl und nicht zuletzt bei den treuen Fans für die letzten 
20 Jahre recht herzlich Bedanken!

Kampfmannschaft des EC Black Devils Prägraten

Farmteam des EC Black Devils Prägraten

Bericht und Bilder - EC Black Devils 
Prägraten


